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N I E D E R S C H R I F T 

VERTEILER: 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Sozialausschuss, SOA/005/ XI 

Sitzung am : 16.01.2014 

Sitzungsort : Sitzungsraum 1 Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 

Sitzungsbeginn : 18:30 Sitzungsende : 19:54 

 

Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzende/r : gez. Thomas Jäger 

Schriftführer/in : gez. Daniela Hintze 
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Sozialausschuss 

Sitzungsdatum : 16.01.2014 

 
 

Sitzungsteilnehmer 
 
Vorsitz  

 

 Herr Thomas Jäger  
Teilnehmer  

 

 Herr Thorsten Borchers  
 Herr Peter Goetzke  
 Frau Stefanie Hahn  
 Herr Olaf Harning für Herrn Möller 
 Herr Bernd Kiehm  
 Herr Joachim Miermeister für Frau Peihs 
 Herr Collins Nsiah-Ababio für Herrn Schloo 
 Herr Volker Schenppe  
 Herr Tobias Törber  
 Herr Heinz-Werner Tyedmers  
 Frau Doris Vorpahl  
 Herr Oliver Weber  
 Frau Gisela Wendland  
Verwaltung  

 

 Herr Felix Bollin Rechnungsprüfungsamt 
 Herr Rüdiger Drews Amt 11 
 Frau Daniela Hintze Amt 41, Protokoll 
 Herr Michael Holstein Amt 41 
 Herr Sirko Neuenfeldt Amt 41 
 Frau Anette Reinders Zweite Stadträtin 
 Herr Klaus Struckmann Amt 41 
sonstige  

 

 Herr Pastor Andreas Hausberg Geschäftsführer Diakonie-Hospiz 
Volksdorf gGmbH 

 Herr Hans Jeenicke Seniorenbeirat 
 Frau Angelika Kahlert Seniorenbeirat 
 Herr Reimer Rathje Stadtvertreter 
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Entschuldigt fehlten 

Teilnehmer  

 

 Herr Rolf Möller  
 Frau Heideltraud Peihs  
 Herr Tobias Schloo  
 
 
 
Sonstige Teilnehmer 
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Sozialausschuss 

Sitzungsdatum : 16.01.2014 

 

 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
TOP 3 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 
TOP 4 :  
Wohnraumförderung; 
Dauerbesprechungspunkt 
 
TOP 5 : B 13/1019 
Diakonie-Hospiz Volksdorf; 
hier: Antrag für einen Betriebskostenzuschuss 
 
TOP 6 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 
TOP 7 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP 7.1 :  
Sanierung Häuser Kiefernkamp 
 
TOP 7.2 :  
Forum für Migrantinnen und Migranten 
 
TOP 7.3 :  
Unterbringung von Asylbewerber/innen und Flüchtlingen 
 
TOP 7.4 :  
Instandsetzung/Neubau Unterkünfte 
 
TOP 7.5 :  
Suchtberatung 
 
TOP 7.6 :  
Seniorenbeirat 
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TOP 7.7 :  
Ausstellung "Herzschlag" 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Sozialausschuss 

Sitzungsdatum : 16.01.2014 

 
 

Öffentliche Sitzung 

  TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende Herr Jäger eröffnet die Sitzung, begrüßt die Ausschussmitglieder, die 
anwesenden Gäste sowie die Verwaltungsmitarbeiter/innen und stellt die form- und 
fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit mit 14 Mitgliedern fest. 
 
 
 
 
  TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
Es werden keine Anträge zur Tagesordnung gestellt. 
Die vorliegende Tagesordnung wurde einstimmig beschlossen. 
 
 
 
 
  TOP 3:  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 
Herr Hans-Joachim Flor, wohnhaft Rebhuhnweg 3, 22846 Norderstedt erläutert sein 
Schreiben (Anlage 1) und bittet die Verwaltung um Klärung. 
 
Die Verwaltung informiert das Amt für Gebäudewirtschaft. 
 
Herr Schenppe verweist auf die Möglichkeit das Betriebsamt per Email mit Foto zu 
informieren. 
 
Herr Flor ist mit der Protokollierung seiner Daten einverstanden. 
 
 
 
 
  TOP 4:  
Wohnraumförderung; 
Dauerbesprechungspunkt 
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Frau Reinders berichtet über ein Sanierungsprojekt der Adlershorst Baugenossenschaft eG 
im Friedrichsgaber Weg/Waldstraße , welches auch öffentlich gefördert wird.  Dieses Projekt 
führte nun auch zu einer Neuaufstellung der Förderbestimmungen für die Erneuerung von 
Wohnbeständen. 
In diesem Zusammenhang berichtet sie weiter, dass sich nun auch die Neue Lübecker 
vorstellen könnte, in dem Sanierungsprojekt Friedrichsgaber Weg öffentlich geförderte 
Wohnungen zu realisieren. Dies aber nicht in den Objekten, die zurzeit modernisiert werden, 
sondern in den vorgesehenen Neubauten. In der nächsten Zeit wird Frau Reinders erneut 
Kontakt aufnehmen, um über die Möglichkeit der öffentlichen Förderung im 
Sanierungsbereich zu informieren.  
 
 
 
 
  TOP 5: B 13/1019 
Diakonie-Hospiz Volksdorf; 
hier: Antrag für einen Betriebskostenzuschuss 
 
Der Vorsitzende begrüßt den Geschäftsführer der Diakonie-Hospiz Volksdorf gGmbH Herrn 
Pastor Hausberg. 
 
Herr Pastor Hausberg stellt das Hospiz und die Arbeit des Hospizes im Rahmen einer 
Präsentation vor und beantwortet Fragen der Ausschussmitglieder. Die Präsentation ist als 
Anlage 2 beigefügt. 
 
Es folgt eine Diskussion im Ausschuss. 
 
Herr Kiehm bittet Herrn Pastor Hausberg, eine detaillierte Aufstellung der beantragten Kosten 
nachzureichen. Herr Pastor Hausberg sichert dies zu. 
 
Herr Weber stellt einen Änderungsantrag zum Beschlussvorschlag: 
Der Sozialausschuss beschließt, dem Diakonie-Hospiz Volksdorf für Kosten für die 
Schulungen und Weiterbildungen sowie die Begleitung und Supervision von Ehrenamtlichen 
einen Zuschuss bis zur Höhe von 9.500 € jährlich für drei Jahre zu gewähren.  
 
Über den Antrag von Herrn Weber für die FDP-Fraktion erfolgt die Abstimmung: 
 
1 Ja- und 12 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung. 
 
Damit ist der Antrag mehrheitlich abgelehnt. 
 
Dann erfolgt die Abstimmung über den Beschlussvorschlag: 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Sozialausschuss beschließt, dem Diakonie-Hospiz Volksdorf für Kosten für die 
Schulungen und Weiterbildungen sowie die Begleitung und Supervision von Ehrenamtlichen 
einen Zuschuss bis zur Höhe von 9.500 € jährlich für fünf Jahre zu gewähren.  
 
Die erforderlichen Mittel stehen beim Produktkonto 331000.531800 – Förderung von Trägern 
der Wohlfahrtspflege – zur Verfügung. 
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Abstimmung: 
Mit 13 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung mehrheitlich beschlossen. 
 
 
  TOP 6:  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 
Es wurden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
 
  TOP 7:  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
 
 
 
  TOP 7.1:  
Sanierung Häuser Kiefernkamp 
 
Herr Weber fragt an, wann die Sanierung der Häuser im Kiefernkamp abgeschlossen ist. 
 
Die Verwaltung antwortet direkt. Die Sanierung ist voraussichtlich Ende Februar 2014 
abgeschlossen. 
 
 
 
 
  TOP 7.2:  
Forum für Migrantinnen und Migranten 
 
Herr Neuenfeldt berichtet, dass die nächste Sitzung des Forums für Migrantinnen und 
Migranten in Norderstedt am Mittwoch den 26. Februar 2014 um 18.15 Uhr im Sitzungsraum 
1 stattfindet. 
 
 
 
 
  TOP 7.3:  
Unterbringung von Asylbewerber/innen und Flüchtlingen 
 
Mit Schreiben vom 30.12.2013 hat der Kreis Segeberg die Zugangsprognose für das Jahr 
2014 nach oben korrigiert. Der Kreis geht aktuell davon aus, dass ihm in diesem Kalenderjahr 
geschätzt 530 Personen zur Unterbringung zugewiesen werden. Sollten diese Prognosen 
zutreffen, bedeutet dies, dass wir in Norderstedt in diesem Jahr insgesamt 198 Neuzugänge 
zu erwarten haben. Das Schreiben des Kreises ist als Anlage 3 beigefügt. 
Auf dem Grundstück neben der ehemaligen Feuerwache Glashütte in der Segeberger 
Chaussee 233 ist es baurechtlich zulässig eine Wohn- oder Gemeinschaftsunterkunft zu 
errichten. Derzeit wird geprüft wie viele Kapazitäten dort mit dem Bau einer Unterkunft 
geschaffen werden könnten. 
Der Standort Lawaetzstraße soll langfristig als Standort für eine Wohn bzw. Gemeinschafts-
unterkunft erhalten werden. 
Es werden in Zusammenarbeit mit dem Baudezernat weitere Standorte für eine kurzfristige 
Erhöhung der Unterbringungskapazitäten planungsrechtlich geprüft. 
 



9 

9 
 
 

 

 
 
 
  TOP 7.4:  
Instandsetzung/Neubau Unterkünfte 
 
Frau Reinders berichtet, dass im Haushalt zusätzlich 250.000 € für Instandsetzung und 
30.000 € für die Planung Neubau Unterkünfte aufgenommen wurden. 
 
 
 
 
  TOP 7.5:  
Suchtberatung 
 
Die in der Vergangenheit mehrfach verlängerten Verträge mit dem Sozialwerk und dem 
Landesverein für Innere Mission zur Suchberatung sind bis zum 31.12.2014 befristet. Bei 
diesen Verträgen handelt es sich um Verträge zwischen dem jeweiligen Träger, dem Kreis 
Segeberg und der Stadt Norderstedt. 
 
Die Wahrnehmung der Aufgabe Suchtberatung liegt gem. SGB II in alleiniger Zuständigkeit 
des Kreises, die Stadt Norderstedt beteiligt sich aber freiwillig im Rahmen der 
Daseinsvorsorge: 
 

Träger Kreisanteil jährl. (77 %) Stadtanteil jährl. (23 %) 

Sozialwerk 59.546 € 17.787 € 

Innere Mission 19.121 € 5.711 € 

 
Der Kreis Segeberg hat Ende Dezember beide Träger schriftlich informiert, dass eine 
Fortschreibung der aktuellen Vereinbarung nicht erfolgen kann, da ein beschränktes 
Vergabeverfahren durchgeführt werden soll. Nach der aktuellen Planung der Kreisverwaltung 
soll über das Ergebnis der Ausschreibung im Mai abschließend im Kreistag beschlossen 
werden. 
 
Aus Sicht des Fachbereichs Soziales sollte zunächst das Ergebnis der Ausschreibung des 
Kreises abgewartet werden. Anschließend sollte der Sozialausschuss darüber entscheiden 
ob und ggfs. auch wie sich die Stadt zukünftig freiwillig an der Finanzierung der 
Suchtberatungsstellen beteiligen will. 
 
Unter Bezugnahme auf dem Vertrag zur Suchtberatung zwischen dem Landesverein für 
Innere Mission, dem Kreis Segeberg und der Stadt Norderstedt hat die Stadt Norderstedt 
einen Ergänzungsvertrag mit der Inneren Mission zur präventiven Suchtberatung 
abgeschlossen. Dafür stellt die Stadt Norderstedt als freiwillige Leistung im Rahmen der 
kommunalen Daseinsvorsorge dem Träger jährlich ein Budget bis zur Höhe von 15.500 € zur 
Verfügung. Auch dieser Ergänzungsvertrag wurde in der Vergangenheit mehrfach verlängert 
und endet am 31.12.2014. Es wurde vereinbart, dass die Stadt Norderstedt dem Träger bis 
spätestens 31.03.2014 mitteilt, ob und wenn ja für welche Dauer und mit welchem Budget die 
Fortschreibung dieses Ergänzungsvertrages erfolgt. 
 
Auch hier sollte aus Sicht der Verwaltung zunächst das Ergebnis der Ausschreibung des 
Kreises abgewartet werden. Anschließend sollte der Sozialausschuss darüber entscheiden 
ob und ggfs. auch wie sich die Stadt zukünftig freiwillig mit Finanzierung einer präventiven 
Suchtberatung engagieren will. Die Verwaltung wird die Innere Mission in einem gesonderten 
Schreiben darüber informieren. 
 
Die Träger der Beratungsstellen im Kreis Segeberg haben sich im Dezember mit einem 
gemeinsamen Schreiben zu den Plänen den Kreises zur Umstrukturierung der 
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Beratungsleistungen an die Bürgermeister der Städte und die Amtsvorsteher im Kreisgebiet 
gewandt. Dieses Schreiben ist als Anlage 4 beigefügt. 
 
 
 
 
 
  TOP 7.6:  
Seniorenbeirat 
 
Herr Holstein berichtet, dass am 06.01.2014 die konstituierende Sitzung des Seniorenbeirats 
stattgefunden hat. 
Mit großer Mehrheit wurde Frau Kahlert zur Vorsitzenden gewählt. Herr Jeenicke wurde zum 
1. Stellvertretenden Vorsitzenden gewählt.  
 
 
 
 
  TOP 7.7:  
Ausstellung "Herzschlag" 
 
Herr Jäger berichtet, dass am 05.02.2014 um 17 Uhr in der Galerie des Rathauses die 
Eröffnung der Ausstellung „Herzschlag“ stattfindet. Die Ausstellung wurde von den 
Mitarbeiterinnen, Bewohnerinnen und Kindern des Frauenhauses Norderstedt organisiert.  
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